


DYNAM IT-ACTIEN-GESELLSCHAFT 
vormals ALFRED NOBEL & Co., HAMBURG. 

Fabrikation sämmtlicher Nobel'schen Sprengstoffe und Pulver: 
~ o b e l ' s  Dynamit, 

Nobel's Gelatine-Sprengstoffe, 
Nobel's Rauchloses Pulver Ballistlt, sowie 

Schwefels'bure, SalpstersYure, 
Dynamitglyoerln und chemisch relnes Glycerin, 

Sohlessbaumwolle, Kollodiumwolle. 
L I o ~ B F u I I ~  Von 

SprengrUndhütohen, ZUndschnliren, Elektrlsohen ZUndern und Apparaten 
bester Qunlitat u n d  Systame. 

D Y N A M I T - A U T I E N - C t a S B L L S U H A F T  
vorrnnlß ALFRED NOBEL 6c Co., H A M B U R G .  

Unsere Fabriken. 

Uiisero Fnbrilc R iSii ni m o 1 ist die itltesto Dyiitimitfabrilc der Welt. Eier 
geliing os dem Endo 1896 vorstorboilon Ingoiiieiir lind Chomiker d l f  r o d  No b ei ,  
iinoh 'ioloii vorgablichon niihovollon Vorsiiolion im Jnhro 1566 niiorst Nitroglyoorin 
iind bail,l ilnraiif, iliircli Nisohon des Nitroglycorins uiit Ilicsolgiihr, den von i h u  
„Dyiinniit" bounniitou Sprengstoff fiibriluniissig horniistollon, der anob doii Aus. 
gatigsl>iiiilct dar s1)iitor von Alisod Nobel gloiobfds niif iiusorer Fabrik orf~indonon 
„GolntinesprongatotYeoo bililot. 

Aiis gnuz ldoinen AnfiLiigon hnt sich hior oiue der grüsstoii Iiidiistrieu dor 
T\'olt lind dio grÖ811te S1>rongstoflfabril< da8 olir01)Liisol1en Pestl~iilos 0nt~i0lC0lt. 

Eoiito bosit't ~ r i i m u e l  nioht nur die grösston Sproiigstaff~vorlco, 80u~~csu 
niioli eigoiio groöso Sohwofolsiii~ro.iiiid Snll>etorsiii~rofiibrilcon, GlycorindostiUntiouon, 
Xollodiiimwollo., Soliiessbniiinlvo~ofnbrilcon iinJ soloho fiir Rniiohloses Pulver. 
Dio Pnbsilcon der Gosollsohnft sind in jcilor Bu'1rie1111ug n~~~stothnf t  gebaiit uiia 
eingol'iolitet. 
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Unsere Sprengstoffs. 
Die Bnsis der Nobßl'sclien Sprengetoffo ist dns im Jahre 1841 von Sobroro 

ontdeolito Nitroglyco1,in oüor Sprongül, dns diii,ch Ein~vi?lc~ing ntnrlcer Scliivofol. 
lind Sdpotorsiiiiro auf Glycerin gebildet ~vircl. E s  murdc damiils solion die enorme 
explosive Kraft dieses Körliors crlcaniit, mim fand üic Boroitiing jeclocli mit groesor 
Gofalir vorbnudon und dio teclinisolio Vorwendiing des Nitroglycerin~ iinerroioh. 
bar, dn es niolit, wie Pulver, diirch Entziindung esplocliorto. Es  ist dns Vordienst 
Alfrod Nobel's, dic dom Nitroglyoeriii innowolinondo Krnft dor tochniaohon Ver. 
wortung siisufiiliren, dnduroli, dnns er oino 3Iotliodo sui. fnbillunüssigon Darstolliing 
das Kitroglycoi.inn, sowio cin Vorfahren zur siclioron Explosion der biisnntaii 
Bprcngstoffo fand. 

iXt iliaaor Entdecl<iing Nohol'n, der sogonannton Uotonntioiiszündiing, 
~vodiircli dio im Nitroglycerin niifgcspaioliorto Enorgio mittels ICnallpriipnrnton - Spronglcnpsoln oder Detonators - rancli iincl voll niingolüst wircl, bogann oino 
noue Epoclio dor Sprongtachnilc. 

Dia oralen Sprongiingon mit Nitroglycoi~in in den riissischon Rfflitiirminon, 
in doiitnolicn Stoinbrüohen lind Borgworlcan orrogton uiigolioi~rcn Aiifsehon boi 
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vormals  A L F R E D  N O B E L  & C o . ,  HAMBURG, 

don Zeitgenossen. Ilanolicrloi UngliiclcafüUo, dic sioli jedooh bei V G F W G ~ ~ ~ ~ ~ ~  
des roinoii Nitroglycorins, clos sogoiimnton Nolicl's Pntont.Sprongöls, croignoten, 
drolitoii dom noiion Sprongntoff niifünglicli fnst den Untergang. Die mointen 
Stnnton ergriffen clrnlconisolic DInnnrogelii gagon Erzoiigiing lind Trnnsliort von 
Nitroglycoiin, und es wiiro in Vergosöonlioit goraton, wenn niolit wioder U o d  
Nobol nnoli miiliovollom, Inngwioi.igom Siiclioii ein IIittol gafnndon bätto, S o  
QnOl~nl0 Kraft den S1)rongöls in einor Form sii verwertan, ~vololio soino gofnlir 
licl~nton Eigoiisoliafton bcsoitigto. Dios gelnng ilim durcli Aiifsuiigoii dos Nitro. 
glycoims mittels oinor poröson Snbstnnz, IGouolgulir, lind - so ,entstand die 
plnstisclio, leiclit trnnsl>ortablo lind linntlliobo Porm dos Nitroglyoo~n.spongstoffas, 
~velclicm Nobol den Nmon „Dynnmitl' gab. 

Dns Dynnmit, welclios in verticliiodoncii Stürlcegnclon, nbor hniiptsiiolilich 
als Dynniuit No. 1, von IIUS ga~~nMa1.t m i t  75 % Niti.ogUrcoil11 lliid 26 % Eiesoi. 
giilir geliefert wircl, ist oino l~lnntisolio Nnsso von rotbraiinar Pnrba uiicl ~vird in 
Vorn \.oll Pntroiion in uoii Hniidol gobrnclit. 

Dio bodoiitondo Woborlogonhoit dos Dyiinmits gagoiiübar doin Sohwar/11)uivor 
zeigt sioli duriii, dnsn nui  Preis dos Sprongstoffoa sowie nn ~li.uoitnl<riiftou 25 bis 
'10 % gospnrt werdon, gnns nbgosolinn von clor bis zii 60 % botragondon Zoib 
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arspnrnis. Der Wort diosor Ersparnisso boim Berg- und Tiinnollinii wurdo für 
1876 nlloin in Daiitsoliland nziE 10-16,000,000 Xnrlc gescliilt~t. Dioso i n  die A1igo~ 
spiingondon Vortoüo varsolinfftan dom Dynamit schnell Eingniig iind dio waitosta 
pmlctisoho verbroitiing,. dorart,' dass es miibroud zwoiar Jnlimohnto don ersten 
i'la68 iinter allen Sprunpittoln iiino hatte, und nuch lioiita uoahfindot dns Dyiinmit 
nusgodohnta Vorivon(liing, nnmontlich in  iibor~ooitlohon l3orgbnnbotriobon, x*oil oa 
sioli vorzüglicli für liiiigoren Sootrntisport und Liigoiung in tropiaohon lind siib. 
tropiaclien iüimnton oignot. 

111 E1irol>a lind in  molirorou onglisolion Roloiiion 1it~t sicli in den lotston 
Jnhron ein0 VorEobo der borgbnuliolion Botriobo fiii- die solion im Jnliro 1876 
von Nfiocl Nobel orfiindono Spronggolntino und Golntinoilynmito gozeigt, 1volßh0 
jetzt ui bodoiztondo Aiiuinlimo golcommou Gnd. 

Spronggalntinc, der volllrommonsto Sprongstoil' iinsoror Zoit, Iinsiort nlif 
dar Auflö8ung iiitriiortor Bnnmvi.oUo (I~ollodiumwollo) in Niti~oglyoorin, wodurcli 
man oine diolcfliissigo, gnllort. bis gi~mmini.~iga $Insso, von gelber bis bi,nnnoF 
Pnrbo, jo nncli Qiiantität lind Qiialitiit (lor vorwonilotoii Ifollodiiiiu~vollo, arliiilt, 
dio im Gogonsnta zu Dynamit boim Liogon iin Wnssor Iceiii Nitroglycerin 
nbgiobt und die voll0 Kraft dos roinon Nitroglyooiiii~ bcaiti,t. Duroll ~ i i s n t ~ ,  
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vormals A L F R E b  . - N O B E L  & 00..  B A M B u R G .  - 
snll~otofialtigor Ztiiuiaolil~nlvor ziir Spronggolatiiio lcnnn man die Stiii*lcogrntla 
boliobig nbattifoii iin(1 orliiilt ilniluroh sohr brni101ibnro, dein Dgnnnit immer iil>oi. 
logono Sproiigstoffo, dio sogoiiniinton Golntiiiodynnmito. 

Sproi~gg~li~tino bostolit iii dar Rogol aus 92-93 % Nitroglyooriii und 7-8 % 
Xollod;~~rn~~ol l~,  Gclntiuc~lynninita nns 60-80 % g(ilntinii.teu1 Nitioglyooriii i~iid 
20 - 40 % xnlllotorhnltigom Zi~uiinolipulvar. Oulntinodyiirwuit von G0 - 66 % 
golntinirtOlu Ool ist iintor ilom Nt~mon Goligiiito im Aiislniid bokniiiit. 

IVir liefern s~rntliolie Nol>ol'aolioii Sl>scngstoil'e, Dyiinuiito Qalntino- 
l,riillnrate, voll jc(lom gewiinyolitaii Grnd iind 1111tor Gnrniitio (Ion Nitroglyoorin. 
golii~lts, sowie der uhoinisulien Stnhilitiit iiiid Stiirko. Unsoro ziiin Export 
golniigouilou P~brilcnto ~vordeii niissordom ilon sl)eziolloii, von [lor onglisohcii 
naginrilllg fastgoliot~ton, sohr strongoii Priifiillgsiuotiiodun llntor~\ '~l~f~il .  

unsoye gl~roiigstofro \vordou in fertigen Patroiian geliofort,. Diese bostolioii 
nlls o y ~ u ~ r i s e l l ~ ~  Hiilsan von Pergament odar Pnrnfliii11npiar, doron Durolimosaei. 
iiii(1 Lingo jo unoli dem Z~voolca aooiiseln liii~l in Tvololio dor Sprengstoff sorg 
fiilt,ig oingohiillt i ~ t .  Dio Hiilsoii sind nn lioiilon Endan gosohiossO11 iind trngan 
(lio ~osoiolinllng ilos Sproiigstoffes, die Soliutsniarlco iinil iii Fnasimilo cloii 
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Nnmouszi~g ,,blfred Nobel". J o  nnoli Jen 13esti11ngsliinder1i ~vordoit dio 
Patroueu in 2 %  o d e ~  2% B 6  0d0r 6 111s. 011gli~ch Zu ciliom pnlCot voreinigt, 10 801. 
olior PfiICeto kommoll in  oino Icisto, woioiin souac~i 22ya Odor 25 i<g oilor GO ms. 
ouglinßll antliiilt. Jedes PaI<ot ontliiiit niisaorclem oino gocll'iiclcto ~ e l > i ~ i l i i c l i ~  
nii~voisiing fiir rlon B o r g ~ i ~ i ~ ~ ~ ~ .  

vormals ALFRBD NOBBL & UO., HAMBURC+.  

Gefrorene Sprengstoffe. 

Wenngloioli dio Nobel'sclion Dgnrrmito ~vio Ciolntinosl~roiigstoffe gegen 
inoolianisclio Bin\virlrilng, Stoss odor Scliliig, verhiiltnismnssig iinempfinillioli sind, 
so ist immer aohl zii benclitoii, dass dic ICörl>or Sl~rciigstoffo sincl, bei cleroii 
Hnnclbabniig mnn Bio nötige Vorsiclit nicht niissor Acht lnssoii dnrf, <In jeile 
NaclilRssigl<oit an Ungliicl~sfUon fiilu'en kann. Dies gilt gi%uz besonders iubozug 
niif gcfiorone Dynnmite iind Ciolatino. Dns Nitroglycefin der Dynn~nito k a u  
naiulioh bei 'J!omperntiiyon tiiitor + 12 O C. crstnrron inid bedarf dann ~\,esniitliali 
höhoror Tompornturcn inid gorniimor Zeit, uni Moiler nlifziitliaiion. Daher ist en 
rnöglioli, dnss mnu aucli in  viinneren Jnhroszoiton nocli diiroliniia gofroroiio 
Pntroiion findot odor in dou Pnlroton einzolno Pntronon, cUo noch gcfrorcn sind. 
Qofyorono p*tronon fiililon sieh hart nn und linbon oin ~veissliclies Aiisaolien, 
ol.lialten abor ihren l,lnstisclion Ziistnnd ~viviedor, wenn sio lnogsam siifgetliniit 

gilt oina Hailptrogol, gofrorane Dgnnmite niemnls in  Bolii.lüclier 
oiii411fiihi.on oclor ~ 1 1  irgolld\~~ololion Sprougol>orntioiion zii por!venilon. Dio Nioht- 
bonolitiing <liesor Rogol hst, noben 3iissoi.folgon im SprongoCol<t, nuoh salion zn 
Unßliiolcsfiilleii Vornnlnssilng gog~bou. - 0 - 



A L P R E D  NOBBL & a o . ,  H A M B U R C t .  
D ~ N A M I T - A ~ T I ~ N - G B s E L L s < ~ H A F T  { 

I 
Die ungof~lil~lio~sto und rrweclmiisnigsto IIetliocle, gefioreno Dynamit0 auf. Zündschnüre und Zünclhütchen. 

zutliauon, ist folgende: 
Unsoro ~~~~~~~~t~~~ aügoiuoin init Zün~lhiitolion i ~ n d  Zuiidsoliniir 

Iran logt die nl~fzutlinuondeii Patroiien in ein massordiolites ~ e f ü a s ,  stoiit ,L 

dieses in eil1 mit mnrmom, niciit ~roc~oiic~em, qrassor gofii~tos gs~ssoros Gofiins otler ololctriaoli nl~gofouort. 
~ ü l l L l ~ l ~ t o ~ o n  siiid <liinno, aii oiiiein Endo gosclilosaono K111>fe~liülse11, 

lina bodacld 'Ins ennzo mit oinem Tuoli. Gooignoto A i ~ f t ~ ~ i i ~ ~ q ~ a i . n t a  sind von velclio mit oinom ziindsakh nlln Knnllrluoclcsiluor mit oc~or oi111o ziisatl: von clilor. 
illisQrßli Agßuten Eu boeiolian. E s  ist d ~ i r c l ~ ~ ~ ~ ~  patronon dirol<t in  

,snilrom Xnli toillvoiso gofiillt Dio Fülliing kann I I~H su mohroron Grainiu 
Iioissas IVnssor i.11 moi.fcn odor dns Aiiftliaugafiiss ailf dun peuor zil hiioli lillyoro ~cllntinosl~rongstoff ompfolilon wir Hiitolion soalisfaolior 
ist h'iligßnd dl~l'oi' Zll ivnl.non,  da^ lVnescL; 1yiihroud aioli sauon dnH ~ ~ f i i ~ ~  mit 

Stär,co g). Der ~ ~ ~ l l ~ ~ t ~  ist einer iior bsianntostou Explosivstoffeo, liofort also in 
nilfzutl1nuonclon Pi~ti,onoii dnrin bofindot, iiiii.oli ~ i ~ t ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~  von glüliondoui ! versol,,l+,dond ]~loinoil Zoitranni oinon lc~iiftigoii Solilng, m~lolior nls oiw 

Eißen, Iloissan Steinen oder Asoiio ZII oi?värmon, sei sl,ozioll dnrnuf nllfmorlcynm loitendo TVirlcUng zllr -p,Xplosion fiir Nitroglyoorinsproiigatoff~ nötig ist. Der 
gemnollt, <Inßs ans AllItliniion voii Dynniniton nn sollr,mnrmOn orten nllf oofen, HoriL. XCnnueatz ist ferner gogon Beiior, ~ o i ~ i n g  11. s. .\V. ompfinaoli lind a o  in 
lilntton uiid in  dar Niiho offouor Peiior ,,.ogen dar anmit ver~lIn~enoi l  ~ x ~ , ~ o s i o n ~ .  einem ziinclhutolion oiltlinltono I I O U ~ O  ist gross goniig, 11m eoliivera Körl~:l,or. 
gofalir ytrongstony nntortlngon ist. Boim ~ ~ f t l ~ ~ ~ ~ ~ ~  ist sorgfiiltig finrnilf Xi1 

! 
vorlotz,ingon llorvorslll~lfeu~ deshnlb ist ontspreclionc~o 'Vorsiolit beim UWoban 

noliten, die Pati.oiioii niögliolist v o l ~ l t ~ i n m ~ ~ ~  aufgetl,nut ,,rorL~oii, ~ ~ i i ~ ~ f i ~  
sich diosßlbßn niimlioli all dar Oborfliiolie pinstisoli nn sind dabei iiu ~ n l l a ~ l i  nooli 

mit don Hütolicn g~botoli. 
Die Ziindliutolian so]ir oinpßndlioli gogan I"ouohtiEll<oit, Wovon nalion 

gofioron, 08 ist nllor diing0iid niitig, ~lntls ein rollatinJigoH ~llftlinuoil \i.iril, I\longoii goliiigon, die TIrirT<ung dor Hiitolion oi.lioblioli ~or~b~l lae tzon .  
a n '  6'efroroiloY Odor nllr zum Toil aufgotlin~~tos ~ y ~ ~ ~ i t  sll unvoll~~oininonon ~ ~ ~ ~ 1 0 .  11 Es also 

Hutoliou beiin Trnnsport, boi der iing.eituug und namontlicli beim 
ßiononl Yoreagorn, odor ziir Bntwiokolu~g sc~i~eohtor ~~~~~l~~~~~~~ 6iobt. - I1 - - 10 - 
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vormala A L F R E D  N O B E L  B; Uo., H A M B U R C t .  

Gebrauch ßoi.gf&ltigst gegen Bouclitiglroit zu s ~ l i ü t ~ o ~ .  ,iucl1 inuss vor dem i 
Gebrnlloh die Zündliiitclion dnroli sch\ynches ~ m ~ ~ f ~ ~  ßorgfatig von (lern ~ i i r  I 1: Vorzüge unserer Sprengstoffe in1 Allgemeinen. 
Y@l?>nolcung vw~ondaten Sngomehl bofroion. aß ist nicht ziiiirlhiit~hon 

Drhoblißhc Ersl,nsnis (los Bohrnrboit, dn unsere in hniiilliCl10~ Pntrononfo1.m in der Tnsoho zu tragen, da die Körl~orn~~sclünßtiing lind Be~~ohtiglc@it dem 
IfnaUsntz schndot. goliofortcn ~ ~ , ~ ~ ~ ~ ~ t ~ f f ~  augero und \vcniger Bolwlöohor bonütig~n nndero, 

,vodllrch bc(lolltenil rasolloro lind billigere Arbcitsfür~~or~~n6 oil.oiolit Auf die Auswnlil der Ziiudhütohon und ziindscluiiira ist die grössto Sorg. 
falb 1~!3oil, (1s von diesen llntoi~nlinn in ewter .&ie (fie ~ i ~ l ~ ~ ~ q , ~ i t  ~ m f t  5 buch sl,nrt man an Bohr iinil Ziindmnterinl. 
dar Exl>lo~ion nbliiinnt. Xlindorrno~ti~o, zu nc~i,,.noho ,,sei. fouallte Ziindmntol.jnlion 2, Völlige ~or~rolinll i lg olino Bilcliing sclii(1fiolinr Gaso, werin nnßoro Sliron9 
führen Vorsngorn, ßcliiidliolien Gnsen und rnangclhnftol. ~i r lc l lng (lor slIrong. ßtoEo zur volllcomrnonen Enl>losioii gabrnoht \vorclon, mns mit den von 
flchiissß. Nnn boziolio also Ziindhiitolien sowohl ~iiilclsc~iniire voll golieforton ziiii(lkiLl,soln (~~,roiigzüiidliiit~I~on) iiud bei Bkrong.@r B@folgiliig iiiiserer 
tr@+uenswürfigßn Pahrikon lind HiiiiUerii und ~ ~ o r z e l l g o  sicll Htets vor uom Iii~trnlctioiiou immer rlur P d  ist. 
Qobrnllcb von dar indoUo~on Bosohaffenlicit diener ~ ~ ( ~ ~ i ~ i ~ ~ ~ ,  3. Einfnclili8it ~~~~t~~~ gogoniilicr ~~ndoron Sl)rongstoffon, \''Olohe sognr 

Gut@ ziindßcliniir@ haboll oina Broiindi~iior von nilgef~lir 90 ~ o ~ c l l i i ~ o l l  pro bei ~ ~ l ~ t i ~ ~  ainfnohoii Gobranoli voll Ti'asaßr zliiiisst. 
llatßi.; v@r81iolit mall ein Stüclc von otwn 2 U,, flo darf lccin ~ ~ , ~ ~ t . ~ ~ ~  pnalloll) 4, Si~~llol.~loit b0i ~nll,lllnb~lng, niif dein Ti'niniisl~ort .llil<l ~ ~ ~ l i r e i i d  'Ior 
Iifiren soin: der finlto dnrf niclit diircli die ~ ü ~ ~ ~ ~ l ~ ~ ~ ~ ~  Holllngel, lind dieso diuf Lngoriiiig. 
nicht fortslimmoii; mehroro solohar S t ü ~ ~ t ~ ,  g~oiclieoitig nngoi.iin<lot, riollon -.-..... -- lidi gloicho Brenndniior gaboll. 



VorzUge unserer Golatinesprung3toffe. 
Sprenggclntine Bebt, wie ßohon envihnt, rinter TVnsßcr Iceiii Nitroglyoaiin 

ab, und eignet sich dcsliaib in bervoi~agonder IVeiso 811 Sprongarbciten in nnsßen 
Bolulücheiu, zilm Abtiliifon von Sohiiohtuii lind iiborhanpt für jedo Sprongnrbeit 
untei, Vassoi.. Da die Gelntinepriipn~.ato ferner naoh ihi.or zu~nmmonset.Liing 
mehr SnnorstofC entiviol<eln, so uind dio Exl~1oaions&n80 leiohtor und b088ßr 
rospirnblo, als dio anderer SprengntoiXo, und da sio bei c1or Bxplosion entivodor 
vollstiiiidig (S~~i~en~:~:olntine) oder doch nnhozu ganz (Uolatineilynnmito) voi-gnseii, 
so Mrd die voll0 IIi.nftniinniitznng des Sl~renmittels mögfioli, im Ctogoiisntz zii 
nnderu Sprengstoffen, iv~lcho Ni0 Dynninit, eiuon nicht oxl>loloniven Bentm<l 
teil Iinben. 

Cfclatinedynamit, von 65 %, iet 15 % stiirlrcr als Dynninit No. I. 
Ctolntinedynamit, 80 %, ohva oin Dritttoil stiirlcor nls Dynamit No. 1. 
Spronggolntine ist 60 % ßtiirlter nla Dynnmit No. I und das stiirksto Spreng. 

mittel, xv~lohos man bin jeti;t überlini~pt in der Praxis lcoi~nt. 

.- 
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vormals A L F R l 3 D  N O B B L  Br Uo., HAMBUILG. 

Lagerung von ~prengstoffon. 

Dylinmito berionaorn in hoiusou Kiimaten in mögiiobst 1cüliion, - 
jodorll nicht -(- 15 D C. - trooliniion und gut ventilierten 1Ydiiiiion gelngort 
werdun. - .....,.. - - 

Vst.niclitiiiig vcin Sprengstoffen. 

Is t  oe i l~golld~~~io 11ütig Nitroglycoril1sl~r0ngutoffe 211 voniiciiiton, Ho bofreie 
mtxn diosolbull eiiniiobnt von nlloii Vorpnaliiiiigon, anoli vom Patronunpnpier. Dio 
Verniolitung gcscliieht nw. besten diiroli Berbreiincii in boiioiu Peiici; \!.obei Jlo 
Yortiicht 211 troffell ist, Jn8a otivnigo Esl>lolosionon lcciiion Sohndon nniloliton. Oline 
Gofnlir InsSen siCll Icloine Mengen dndiiroh vornioliton, dnss nian die Sl~rengstofi. 
ll&t~olieli oinaolii nuclioinnudo' in ainor Eiitfoniiiiig von 4 bis G Sclii.itt in hell- 
b r a ~ i i ~ ~ ~ d ~ ~  polier 7p<virft, sichersten liisst ninn solche Arbeiten duroli Snob. 
k ~ i i d i ~  niisfül~i~on. Ailoli ]cÜiiniin Sl>reiigstoffe iii der TVeiao vor~iiohtot \verden, 
clnss mnii forii vom Ufer iii die tiofo See vorironht. Niemnls sollt0 man S p r ~ n @  

mtoiiu diii.ol1 v~~~~~~ i~nucliiidlioli ninohon ivollon. 



Laden und Schiossen m i t  Nitroglycerinsprengsfoffsn. 

Die riohtigo Anlngo dar Bohrl8ohor ist oino mosontlioho Bediiignng für das 
gute Ergebnis dar SOhiis8~. ER ist von gl.üsster Niol~tidcoit, dnss die Bohrlöohoq 
IYO nngingig, volllcommen troolcen gelegt und sorgfültigst von Sand, Erde oder 
Steinolion gereinigt merdon, Ijevor mit dem Lndon begonnon v<r(l. Dio Lndung 
das Bohrloolis goschiolit in dar Weiso, dnqs so s o l o  Pntronon, als E i i r  Erroiobiing 
der Ladung nötig sind (ohne dieselben zn älinen), in das Bohrlocli Iiinnbgolnsson 
lind jodo, aineeln, wenn sie an dor Sohlo dcs Bohrloclis odor nn dor ilir vorher- 
gagnngenon Pntrono nngolnngt ist, fast mit einem h " 1 z e r n o n 1;ndostoolc in  
dom Bohrloch ziisnminon geprnsst wird. Duroh diovaa Ziisnmmonprossen der 
oineolnon Pntronen crroioht man dio vollo Aiisnuti.nng dos Bohrloolis, iind, inileni 
sich der Sprengstoff nn dio Bolirloclis\~~ii~ido nnecluniegt, möglioliste Koneontrntion 
clor Lndnng und Veimoiclung dor die llrirl'ii.l<ung nbsoliwiioliandon Holilrüume iun dio 
Lndnng Iieriim. Ziioborst giol~t man dnnn die wie folgt Iiorgoriahtoto Ziinc1l)ntrono. 

Nnn sohnoidot oin geniipnd lnngeö Stiiolc Zunileohnu' an einom Ende 
solinrt nb, fiilirt mit dienern Eiido dio Soliniir in clns Hiitolian, bis sio clon Knnll. 
sntz borührt lind lcn~ift  dnnn dio Knpaol mit oinor geoignoton Znngo nii dio Baliniir 
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fest. TIiir lieforn niif TViinsoh eino lcombiiiierto 
Sobneicl- iiiid Kneifxnnge. (Fig. 1). IInn Iiiito sioli, 
ans Ziindhiitclion init den Ziihlien nneliluiaifoii, 
mocliireli eohonhiinfigUiigliiclcsfii11o ontatnndcii sind. 
Dns Anlcnoifon w a s  ziomlioli iinbo dem Rnnd der 
Rnl~sol vorgonommoii worden, damit mnn niolit den 
Iliiallsnti; proset (Fiig. 2), was ziir Dotoiintion das 
Hiitolions Vornnlnssiing geljon wiircla. Dns An- 
lmoifen tlor Ziinclsohniir ist von grosser llriohtiglcoit : 
oslintoinosteilsriivafiiiton, dnss sioli dioSahniir aus 
dor Kiqs01 ziolit, nudorersoits bowirld ee g~oißli~nln 
oino Vordiimmiing des Xnnllsntzea duroli dio Ziind- 
so1in~~r, nlso aina stii~keio ITrir1cung dce Hütchans, 
wovoi, in erster Reilie dia Sioberheit clor Explosion 
nncl die Ve~~moidiing aohüdliclior Qnsa r~bhüngt. . . 

~ ~ b r ~ i i f  öffuot mnn oino Ideino (Ziinu-) Pntroiio 
nn oiiiom Ende (J?& 3), fiihrt dio Xnpsol bis niif 
ein Drittel iliror Liiiigo in den Sprengstoff Iiinoin 
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und bindet (Ion niifgol~ogonon Pnl~inrrnnd mit Bindfnilon fcst nii 
clio Züiidacliriiii~ nn, sodnns sich die Ihpscl niclit in dor I'ntrono 
vorsoliiobon lcnnn. Dio so priil~nriorto Züiidpntrono ~rirird uiiii 
bei Bolirloobsla<liingcn an ilw Ziiiidöcliuur lnngsam bis niif die 
Ln(1iinggeführt odor mit oinom b ö 1 z o r n o n Stnb niif dioaoll~e 
gosohol>on, nbcr niclit gol~rosst. (J?ig 4). Dirnn bringt man (Ioii 
Bosnti, der iiuß Sand, Thon odar Wnssor bostolit, dnrniif lind 
bofostigt ilonsolbon obonfnU8 mit oiiiom hüleurnen Lndostock. 

Boinobrnu~sciiBol11~1Üohor~~undboi SprongiingonuntarWn~scr 
miiss clio Ziindsoliuur wnnsordiolit soin iincl dio ICnpaol nnob clom 
Aiil<noifoii gut mit Pocli, Wnohs oder Tnlg vordiolitet mordoii, iim 
doiiKnnllßati siclio~ vor dem Eindringeii von Wnssnr iii sohiitzon. 

Bosondoro Sorgfalt ist d~i~niif i u  vorwondon, drisx die Spreng 
stoffo tii0ht gefroron, sonilorn in taigigom ~ustniido oingc4~i.nolit 
?vorden. DiePatronen mußaon sicli niclit iiiirganz I\-oiolianiuliloii, 

Flgur ,I. sonilorn auch im Innern vollstündig plnstisch soin, 
Boi olektriscbor Ziindung bonuteo mnii motnllfroion Besnti.mntoi*inl lind 

Iiiito sich, dio Isolioi.iing dar Driihto zu boso1,iiiligon. 
-.>- 
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Versag te  SchLissa und Spreiigschüss~ 
V O I ~  marigolhafter Wirl:uiig. 

VOrsngto Solliii;ao (ötnlioiigebliobono Pfoifeii) diirfon nio n~fgobolii't ~'i'ordon, 
sondori1 sind c~ilrcb nGuo scliiisse, wolohe in siclioror EntEor11111ig von den vor- 
nibgtoii angelegt nbziithn. Nur ?\*o X"t'asoi.l>osnti. ocler gibr lcoin Besatz 
nngo\vondot \,.urclo, lctLnn oino uoiio Zünclpntrono nufsetson iinü clio Ln<liing 
80 Exl~losion bringoii. 

P,,& &?oliüaso vorsngon oder ~~iivollkomrnen losgolion, dlnolisncho mall den 
Bcliiitt öorgfiiltiget, 01, niolit etwn iinoxplodiorto Pnt,ronon nnobgel~liobon sind. 

Dia hiiuflgston Ursnobon von Versiigorn, nusgobrnllllton lind sclil00ht 
wirkenden Sehüsson sind iii Nncbstoliondem z l i ~ n m ~ o ~ g ' ~ S t ~ l ~ t :  

1. ~ ~ ~ ~ ~ i t  ,,.ird in gohoroncm odor linibniifgetbnutoiu Zustnndo in die 
Bollrlöchor golni(oli kommt in dioson iiun Frioroii. 111 dioson PÜbn 

l<önnon - nnmot i t~~o~ i  Giihr~l~nniiiit - ganzo Pntroiien iinoxplodiort 

z~~ruoltbloibon. 
- 1'J - 



D Y N A M I T - A C T I E N - G E  S E L L S C H A F T  
- ~- -- 

2. Dns Dynntnit ist foiich?lit gemordcn; enhvodor diirch Lngorung in foiioliton 
3Ingnninon odor diircli fiSihzoitiges Lndon i n  waxsersiichtigo Bohrlöohor. Bai 
reinor Spronggolatiiio mnolit dioser Umstnnd uiolits aiis, boi iloii Snlpetor ont. 
haltenden Sprcngstoilen ist er ilagogen von sohr iingünstigom Einfluss iiud 
bei Guhrüynntnit kann dns lnnge Yerweiion i m  'Wa~sor gorn<losn voi.liing. 
uiasvoll worden, dn dns 'Nansor dns Nit~oglycoiln verdriingt. 

3. Die Patronen ninil niolit (mit einem Holz~ti~b) in's Bolirlooli hinoingolire~st 
 vord den. Sie nit~on daiiii nur los0 im Bolii.loc11, ohno nn (lio JVandnngen 

i nns~~soliliesson, und haboii zwischen sioh HoLlriinuia, wodurch dio Wirlcung 
wesentlich boointriiohtigt wird. 

4. Vai.wondung von zu soli~vnolion Spronglrnpsoln. Dio Untersiichug dei-aolbon 1 
soll nie unterlnaöon vui.<lon. Ein zu  soh~vnoh go~viihlter Initinlimpiils ist i 

! 
die Iiiiufigste U~.snohe von mnngolhnfter Wirlcung lind von ~chloohteii 
Explo~ionßgnaoii. iünn voi~vondo stets liobor zu stnrlro als zii nchwnulio 
Zündliütohen. Dio Xohrlrostoii dorsell~en ?vorden durali ilio rationelle Ans. 
nutznng des Sprengstoffes mohr nln nufgewogen; nusserdoui ist dnnn von 
dem sogonannton „Dynnmitdunst" lranm etwas 211 bomei.lton. 

5. Fenolitivmdan von ursprünglioh goniigond stnrl~en Ziindliütohen, gowühnliali 

- 20 - I 
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in Polgo iliifiwnhi~ing in foiicliton Liigerriiiimon. Dio Dotonntionsfnliig- 
Izeit des Knnllrpoolrsilbors ~virvirtl diu'oli Fouobtiglioitsn~ifnnliuio trosantlißli 
gesoliwiiolit und lzniin ganz nufgelioben wol.de11. 

(i. Die Ziinilsohniir iut von mnngellinftcr Bosolinffenlioit. niro Pulvorsoolo ist 
irntivodor iinrogplmiisaig oilor iliro Umhiillung is t  dornrt, dnss beim Sprongon 
unter \Vnmor oder venn Wnssor nls Besntz nngowondnt tvird oder in nnssen 
B~lirliioli~rn, Vassor siir Pulveisoele dringt lind das Peiior dersolbon niis. 
liisolit. Eino Erprobiing der Ziindachniiro ist dnlicr stets ~ornn~0LnIon. 

7. Dio Zündsohniir ist nn ilie Knpsol solileolit nngeluiiffen. Sio zieht sioli 
iiifolgodeasen loioht lierniis uni1 vormng dann nngo~iindot dns Hiitolion niolit 
su r  Dotoilntion zu bringen, ivai.oil dar Fa~ierstrnhl den IIiinllqiicol<silborsntz 
iiiolit erroiolit. 

S. Dio Ziind~ntrone wviril nii die Ziinilsohniir odor nn don elolit.risolien Ziinilor 
mniigolhnft nngobiiiiden. E s  Icnnn Bann bei der Bosntsnrl>eit die Ziindsoliniir 
s m t  dom Zündor no\vait niis ilom D ~ i i m i t  horausgcsogoii werden, dnss 
diosos diirßli (lio KRnvol iiiolit mohr ziir Bsl>losion goilrnoiit i i ~ ~ d e n  iinnn. 

9. Dio Spronglrnlisol ist nn ilirom oberen Enilo niolit ocloi. niir iingeniigond 
- 21 - 
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vordicbtot. Iii oinrin nnsson Uolirlooli orlor bci \\rn~~orIicsntd lcniiii dniliircli 
Foiicliticl<oit riiui l~iinilsiitz I<ouiiuoli. aoriiircli rlcssoil L)otonntioiisfiilii~lfuit .. 
gosolimüolit odor ganß anfgeliobou ~verdon lrann. 

Dia Sprcnglcalisal ist zii tiof in <lax Dgnnmit cingoiiihrt. Es kann dann 
beim Diirolibrcnnnn der Ziindßobn~ir eine Xntflnmmiing dos Dgiininit~ 
erfolgen. Eino solche Lniliing kann gnnnne nii~liroiinon ; eiim mindesten giebt 
oin nololior Sohiss sobleolito Gnso. 

Iler Beanti. der goln<ienon Bolirloolier ist miingollinft, ontwedor infolgo oinar 
zu losen Verdiimmiing orlor infolga des Umstandes, (Ins8 dio Vordiimmiigs 
Iiingo R11 l<llrz gelvälllt ~vurdo. Der maiigoibnfto Besatz ist iiainontlioli bci 
don inindarbiisanton Sl>rcngstoffon liäiifig die Ursaolio goi,ingnr Wirlcnng. 
Bai diesoii Sprongstoffau soll dor ßesnte stats aiis tliiinliohat troulconom und 
daboi doßli pinstisobom Lohm Iiorgestelit ~vosdon. Bei reiner Spronggolntino 
ißt 'Wnssar ein vorziigliolior Bosata. 

Boi Anwendung olol~trisolior Ziindiing ist inniigolbnfto Inolirnng dor 
Leitiingon, nowio Xroiizung dor Drülito a n  irgand oiner SteLlo Yiuflg dio 
Uxsoobo von Vorsngorn. 
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18. Eino mauoliinal beobnolitoto Ursnoho von Trersngoi.ii ist dns Absolilngon 

clor Zündsrliniir <lnrob ohon Nnolibnrsolui~s. 
14. Eiii Grund iii~~nclior mnngolbniton Wirlcniig ist niioli in dein Absobiagoii 

dor Ziindptrtrono odor oinos Toilos dor Lntliing diiroli iunfnssende Wirloiug 
oiiioß Nuolil~n~~sobiis~es zu suchon. 

Trotz dor violon Ursnolion, ~i.ololio Vorsngor ziir Folge linbon lcünneu, ist 
b0i \~or8iolitigor Sprengni.L>eit dio Zahl der Vornngor oiue sohr gcriugo, ~vio dios 
11. A. die gonnuon Aufdoioliniingon das Horrii ProIossor L. T o t üi a j 0 r beiin 
Bau das Pfafi'onsprung. iiebrtiinnols an dor St. Gottlinrd -Baliii boivicson liabon. 
Bai dom \~iemonntliulien Durulisolilag dieso8 1487 Motoi, Iniigen Tunnols ~vurilon 
llu' vior Vorenger boobnalitot. 

Im Uobrigen ~vird jodo gaiinuo olioniisolio Annlpo iiiiserer Sl~rongstoffo, 
deron missonsalinftlioli riohtigo Ziisnnnneiisotznug mit dem grrnntiorton Nitro- 
~~~ooi i i igol ia l t  iind jodar Sproiigvorsiioli in oinom riolitig lcoustruiorten Biisanz- 
mOSHols, dio dar boti~offoiidon D~.iinmitsorto ziilcoinuiondo Kraftiiussornng ogobon. 

Zinn Sohliiss soi liior noob spozioll dnraiif liingo~~'ieson, dnss, gloioli \via 
die lio~vorrngoiidon Tiiniiol. und I<niinlbaiitaii das Jnlirl~iiudorts, wio der St. Gott. - 13 - 
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hnxd. und Aslhorg-'i'nnuel uiid clio Arlioitou &in Xnnnl von Koiintli lind Pnn~~rnil 
durchaus mit Nobol'aohon Sl)rengatofFon nnsgofiihrt wordcn sind, so auch dns 
Nobol'scho ~auchloao Piilvor in den Ansrüstnngon modoxnor h m e a n  oino Haupt- 
rolle ~pielt .  Die Nobol'schon Sprengstoffe 11nd Pulvor nchmon, vermögo ihror 
auygcsoiclinetuii Eiganachnfton, uubcsohnclot nlloi. von Zoit zu Zoit untor don 

i 
~~linntnstischaton N~~lutlii niiftauohcudon Kon1~urronssl)rong. uiid Bchicsainittol, 'F 

iinucßtritton dio crßte Stello e h .  
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